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LIEBE FROHNHÄUSER!

Himmelfahrt: Maiwetter, ein Ausflug ins 
Grüne, Freude an der Schöpfung. Gewid-
met ist der Tag aber der Erhöhung Jesu 
Christi zu seinem himmlischen Vater. Hier 
sind wir schnell überfordert, zu „fantas-
tisch“ scheint das Geschehen. 
Da hilft ein Blick in die biblische Sprache. 
Ehrfürchtig beschreiben die Evangelisten 
das Geschehen, bei dem Himmel und Erde 
verbunden werden. Klar und deutlich tei-
len sie mit, was wichtig ist für den weite-
ren Weg der Jünger – und für uns. 
Mehrmals erschien der Auferstandene 
zuvor seinen Jüngern. Er nahm sich Zeit, 
damit Kreuzigung und Auferstehung in 
ihren Herzen „ankommen.“ Dabei war er 
so greifbar nahe wie in den Jahren zuvor, 
blieb aber auch begrenzt auf den Kreis der 
Jünger. 
Nun schließt Jesus diese Zeit ab, indem er 
die Jünger beauftragt: „Gehet hin in alle 
Welt….“ und anschließend „während er 
sie segnete“ Abschied nimmt. Das ist ein 

klares Zeichen. Und doch bleibt der Vor-
gang auch „in der Schwebe.“ Er markiert 
weniger einen Abschied, sondern eher 
einen Übergang: Die Jünger wissen jetzt, 
dass Jesus der zur Rechten des Vaters er-
höhte Herr ist – doch zugleich ist er ihnen 
in neuer Weise nah: „Ich bin bei euch…..“ 
In seinem Erdenleben hat Jesus sich selber 
demütig begrenzt. Mit seiner Erhöhung 
sind die Grenzen gesprengt: Das Evange-
lium steht aller Welt offen – die Jünger 
sollen und werden es weitertragen. 
Wir sehen in dieser Geschichte auch etwas 
von der „Pädagogik Gottes“: Gott hat Ge-
duld und bereitet uns in kleinen Schritten 
auf wichtige Veränderungen vor. Er ist 
deutlich in allem, was für unser Leben und 
unseren Glauben wichtig ist. Und er setzt 
klare Schnitte, die uns für Neues befreien!

Herzliche Grüße,
Wolfgang vom Dahl, Pfarrer  

„Während er sie segnete, verließ er 
sie und wurde zum Himmel em-
porgehoben.“ 

– LUKAS 24, 51–
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01.04.24  OSTERMONTAG
10:30 Uhr  Festgottesdienst für Kinder, Bettina vom Dahl und Team
mit anschließender Ostereiersuche auf dem Kirchengelände

07.04.24, 1. SONNTAG NACH OSTERN
10:00 Uhr, Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation, Pfr. vom Dahl
Predigt: noch offen Musik: Lisa Kunz, Sarah Schneider & Nico Strackbein +  
Peter Lorenz Kollekte: Für die Diakonie Deutschland (EKD)  
Küster: Giuseppe Pano

14.04.24, 2. SONNTAG NACH OSTERN
10.00 Uhr, Taufgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: 1. Mose 16, 1-16 Musik: Auf!Preis!
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Giuseppe Pano

21.04.24, 3. SONNTAG NACH OSTERN - JUBILATE
10:00 Uhr, Festgottesdienst zur Konfirmation, Pfr. vom Dahl
Predigt: noch offen Musik: Steffen Runzheimer
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Marius Fischer

28.04.24, 4. SONNTAG NACH OSTERN - KANTATE
10:00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: Offenbarung 15, 2-4 Musik: Lars Peter
Kollekte: Für die kirchenmusikalische Arbeit in der EKHN Küster: Marius Fischer

Unsere Gottesdienste im 

APRIL
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VORBEIKOMMEN 
ODER ONLINE SCHAUEN:
www.youtube.com/ 
EvKirchengemeindeFrohnhausen 

05.05.24, 5. SONNTAG NACH OSTERN - ROGATE
10:00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: 2. Mose 32, 7-14 Musik: Gideon Bauer
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Giuseppe Pano

09.05.24, HIMMELFAHRT
10:00 Uhr, FREILUFTGOTTESDIENST in OBERROSSBACH, Pfr. vom Dahl
Predigt: noch offen Musik: Posaunenchöre
Kollekte: Für die ev. Weltmission (Missionswerke EMS und VEM) Küster: Giuseppe Pano

12.05.24, 6. SONNTAG NACH OSTERN - EXAUDI
10:00 Uhr, Gottesdienst, Andreas Specka
Predigt: Johannes 16, 5-15 Musik: noch offen
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Giuseppe Pano

19.05.24, PFINGSTSONNTAG
10:00 Uhr, Festgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: Hesekiel 37, 1-14 Musik: Benjamin Gail
Kollekte: Für die Arbeit des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK) Küster: Marius Fischer

20.05.24, PFINGSTMONTAG
10:00 Uhr, Wortgottesdienst, Pfr. Rabe
Predigt: Epheser, 4, 1-16 Musik: Claudia Hardt
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Marius Fischer 

26.05.24, DREIEINIGKEITSSONNTAG
10:00 Uhr, Taufgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: Epheser 1, 3-14 Musik: Soulsisters + Christa Löffler
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Marius Fischer 

Unsere Gottesdienste im 

MAI
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WOCHEN- 
PROGRAMM

SONNTAG 

10:00 Uhr 
HAUPTGOTTESDIENST
Ev. Kirche

10:00 Uhr
KIDSTREFF
Familienzentrum

ca.11:15 Uhr
KIRCHENCAFÉ
Haus der Begegnung

MONTAG

15:30 - 17:30 Uhr
OFFENES TREFFEN
CVJM-Heim

18:00 Uhr
JUNGENJUNGSCHAR
CVJM-Heim

18:00 Uhr
GEBETSKREIS
CVJM-Heim

18:00 Uhr
FRAUENKREIS
14-tägig, Haus am Brunnen

19:30 Uhr
MÄDCHENKREIS
CVJM-Heim

20:00 Uhr
POSAUNENCHOR
CVJM-Heim 

DIENSTAG 

18:00 Uhr
MÄDCHENJUNGSCHAR
CVJM-Heim

20:00 Uhr
IMPULS
14-tägig, CVJM-Heim
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FREITAG 

19:30 Uhr
MÄNNERSTAMMTISCH
CVJM-Heim, Infos nächste Seite

abends, Uhrzeit variiert
HERZENSSCHWESTERN
CVJM-Heim

MITTWOCH

9:30 Uhr
FRAUEN-BIBELTREFF
2. Mittwoch im Monat,CVJM-Heim

10:00 Uhr
MINICLUB 
14-tägig, FeG 

16:00 Uhr
FRAUEN-MISSIONSGEBETSKREIS 
1. Mittwoch im Monat, CVJM-Heim

17:30-19:00 Uhr
„EINE-WELT-LADEN“
Heike Hardt, Tel. 3 63 90
Erlenstr. 9

19:30 Uhr
POP- UND GOSPELCHOR 
„HEILIGHTS“
CVJM Heim

SAMSTAG

20 Uhr, Haus am Brunnen
KOMM, SO WIE DU BIST
Alle 4 Wochen donnerstags  
und samstags im Wechsel

DONNERSTAG

15:00 Uhr
SENIORENKREIS
14-tägig, Haus der Begegnung

15:30 Uhr 
JUNGSCHARSPORT 
in der Turnhalle 

19:45 Uhr
JUGENDKREIS
CVJM-Heim
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TERMINE ZUM VORMERKEN

GRUPPEN  
UNSERER  
GEMEINDE

Ansprechpartner 

Jürgen Kring

Am Goldbach 25

Tel. 02771/360 480

dj.kring@t-online.de

MÄNNERSTAMMTISCH
Freitags um 19:30 Uhr im CVJM-Heim

FREITAG, 26. APRIL 2024 UM 19:30 UHR IM CVJM-HEIM
Wir laden zu Musik, Bildervortrag, guter Gemeinschaft und Imbiss ein.
Zu Gast ist ein Mitarbeiter von MAF- Deutschland e.V., der die Arbeit des 
Vereins vorstellt (www.maf-deutschland.de). Mission Aviation Fellow-
ship (MAF) ist ein internationaler und gemeinnütziger Flugdienst, der 
aus christlicher Motivation Hilfe, Hoffnung und Heilung zu den Menschen 
bringt, die entweder durch geografische Barrieren - wie Dschungel, Ber-
ge und Wüsten - oder durch soziale, politische oder religiöse Barrieren 
abgeschnitten sind.

Der Eintritt ist frei. 
Wir sammeln eine Spende für 
MAF-Deutschland e.V. ein.

KIDSTREFF
Sonntags um 10 Uhr parallel zum Gottesdienst 

Die Kinder können ab 09:45 Uhr 
ins Familien zentrum kommen.

Vom 24.03. - 14.04. sind Osterferien
Wir starten wieder am 21.04.
28.04. ist kein Kids Treff, da sind wir beim Bibel Action Tag. 
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IMPULS
Dienstags, 14-tägig, um 20 Uhr 
im CVJM-Heim

MINICLUB
Mittwochs, 14-tägig,  
um 10 Uhr in der FeG

Fra u enk re is

Ev. Kirchengemeinde 
Frohnhausen

FRAUENKREIS
Montags um 18 Uhr im 
Haus am Brunnen

Unser Impuls besteht aus einer  Andacht, 
einer Gebetsgemeinschaft und einigen 
 Liedern. Für einen  Fahrdienst bitte bei 
Wolfgang Haas oder Britta Strackbein 
melden.

Die nächsten Termine sind am:
16.04. / 28.05.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!!!

10.04 / 24.04 / 08.05 / 22.05

Wir sind eine bunt zusammen-
gewürfelte Truppe aus vielen Babys 
und Klein kindern (von 0 Jahren bis 
zum Kindergartenalter). Alle sind 
herzlich  willkommen! Wir treffen uns 
in den unteren Räumen der Freien ev. 
Gemeinde.

Mitarbeiterinnen:  
Katja Hartmann (0170 2327712),  
Tabea Jung
Danica Haas 
Lisa Saalbach

08.04. / 22.04. / 06.05.  
Zum EVA Frauenkreis treffen sich Frauen ab 
60 Jahren. Wir sind eine fröhliche Gruppe 
und haben noch Platz für DICH.

DU BIST HERZLICH WILLKOMMEN BEI UNS!

BEI UNS GEHT ES AM 07.06. WEITER  

Safe the date!

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

HERZENS SCHWESTERN
Freitags um 19:30 Uhr im CVJM-Heim
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und bete an
Anbetung und Lobpreis Gottes 
Alle 4 Wochen donnerstags  
und samstags im Wechsel  
um 20:00 Uhr im Haus am Brunnen
Schulplatz 3a, Frohnhausen

SAMSTAG, DER 06. APRIL 2024

AB MAI IST SOMMERPAUSE

MITTAGSTISCH:
(nur mit vorheriger Anmeldung bis 23 Uhr am Vortag) 

MI, DO UND FR 
11.30 – 13.30 UHR 

Anmeldung zum Mittagstisch: 
www.mittendrin-frohnhausen.de
oder Tel. 0160 97558414

CAFÉ:
MI, DO, FR UND SO 
14.30 - 17.30 UHR 
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19:30 Uhr | Frohnhausen
Haus am Brunnen

Sa 13.04. 

& BAND

EINTRITT 
FREI 13
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Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. | 8 - 12 Uhr  
02771  26381-18

Möchten Sie Beratung in allgemeinen
Lebens- und Erziehungsfragen?
Mo. + Do. | 15:30 - 16:30 Uhr 
sind wir für Sie da 
02771  26381-22

FROHNHAUSEN
V.

1. Ev. Kirche
2. Pfarramt
3. Haus der Begegnung
4. Kita Königskinder
5. Familienzentrum und 

Kita am Goldbach
6. Haus am Brunnen 

und Gemeindebüro
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Keks & KrümelDrop in (klusive)

das Eltern-Kind-Café 
im Familienzentrum

freitags
15.30-17.30 Uhr

Für Kinder von 
0-3 Jahren 
mit ihren Familien

Ev. Familienzentrum
Am Scheidweg 49
Frohnhausen

Helfen
de Hän

de gesucht!

Wir freuen uns über deine 

Unterstützung!

Deborah Kurz | 0151 52430017 

deborah.kurz@ev–frohnhausen.de

Herzli
che Einladung!

15



FROHNHAUSEN
V.

Am 27.01. fand zum ersten Mal 
ein offener Spielenachmittag 
im Haus am Brunnen statt. 
Mit leckerem Kuchen und 
vielen verschiedenen Spielen 
verbrachten wir einen tollen 
Nachmittag. Schön, dass so viele 
unterschiedliche Altersklassen 
dabei waren.

                Offener Spielenachmittag für Jung und Alt
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Angebote 
Familienzentrum
NÄHERE INFOS AUF
INSTAGRAM ODER UNSERER
HOMEPAGE:

ev.familienzentrumfrohnhausen

www.ev-frohnhausen.de/familienzentrum

April - Mai 2024

08.04. Start: Babyfit Okt./Nov.-Babys

09.04. Start: Babymassage

20.04. Workshop Nordic Walking

27.04. Workshop Yoga & Anatomie
        Kinderentspannung

25.05. Workshop Yoga
        Kinderentspannung

08.-12.04. Ferienpass

                Zum vormerken
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Gemeinsam mit den Schweinchen Piggeldi 
und Frederick haben wir das Gleichnis vom 
verlorenen Schaf hautnah erlebt. Die Kinder, 
teils verkleidet als Schäfchen, haben darüber 
nachgedacht, wer auf uns aufpasst und nach 
uns sucht. Als Hirte hatte Pfarrer vom Dahl 
seinen Einsatz und rettete, wie der Hirte im 
Gleichnis, das wilde Schäfchen. Am Ende 
des Liedes vom kleinen, wilden Schäfchen 
sangen und hörten wir:
Wer ist denn dieses Schäfchen, das Schäfchen 
bin ich. Der Hirte ist Jesus, er sucht dich und 
mich. Die Aufregung der Kinder und Mitar-
beiter wich nach dem Gottesdienst und mach-
te der Freude über ein buntes und lebendiges 
Miteinander zur Ehre Gottes Platz. 

Familiengottesdienst mit den Kitas
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  Schafe werden 
 zur Weide geführt

 Und zurück zum Stall

 Ein Glück, das verlorene   
 Schaf wurde gefunden.

Hier kommt ihr zum Video
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Ferienpass
08.- 12.04. 2024

Alle Infos auch hier:
www.ev-frohnhausen.de/
familienzentrum/ferienpass

Anmeldungen bitte bis zum 27.03. an:

familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
01709321376
02771 2638121

ev.familienzentrumfrohnhausen

08.04. - Alpakawanderung
Wir fahren nach Haiger-Steinbach.

09.30-12.30 Uhr      
Treffpunkt: Busparkplatz Schule
Alter: Ab 1. Klasse
5 €
Bitte wetterfest kleiden und Kindersitz
mitbringen.

Wann?
Wo?
Wer?
Kosten?
Wichtig:

09.04. - Kinderfrühstück

09.30 - ca. 11.15 Uhr      
Haus am Brunnen
Alter: Ab 1. Klasse

Wann?
Wo?
Wer?

10.04. - Kreativwerkstatt

14.00 - ca. 15.30 Uhr
Ev. Familienzentrum
Alter: Ab 1. Klasse

Wann?
Wo?
Wer?

Wir gießen Kerzenhalter aus Modelliermasse.

Mit Debo, Steffi und Silvana  

Mit Debo & Anne

Mit Julia 

11.04. - Wir kochen & Essen zusammen
Wir wollen u.a. selbst Nudeln machen.

10.00-13.00 Uhr      
Königsberger Straße 8
Alter: Ab 2. Klasse

Wann?
Wo?
Wer?

Mit Iris & Anne

12.04. - Kinderkino

19.00 - ca. 21.00 Uhr      
Haus am Brunnen
Alter: Ab 1. Klasse

Wann?
Wo?
Wer?

Wir schauen zusammen Jim Knopf und 
Lukas der Lokomotivführer
Mit Debo & Marlena

Wir freuen uns 
auf dich!

 jetzt anmelden! 
20



BibelENTDECKER

Wir laden dich ein, mit uns zum  Bibelentdecker 
zu werden. In jeder  Ausgabe suchen wir eine Person 
aus der Bibel. Errate, wen wir meinen und gib  deinen 
Tipp bei der Redaktion ab. Mit etwas Glück wirst du 
ausgelost und gewinnst einen Bibelentdeckerpreis. 

RÄTSEL: NOAH UND DIE SINFLUT

Die Bibelentdecker Judas richtig erraten hat
IDA SCHNAUTZ

und darf sich über einen Bibelentdecker-

preis freuen. Herzlichen Glückwunsch!

Die Geschichte von Noah wird im ersten 
Buch der Bibel, im Buch Genesis in den 
Kapiteln 6 bis 9 erzählt. Einige Worte 
daraus haben sich im folgenden Buch-
stabensalat	versteckt.	Wer	findet	sie?

Ararat, Arche, Dach, Elle, Flut, 
Kammer, Kriechtier, Nahrung, 
Noah, Olivenbaum, Pech, 
Regen, Stockwerk, Taube, Vieh, 
Vogel, Vorrat, Zypresse, Zweig

WER KÖNNTE DAS SEIN?  Ü Wir suchen einen Mann aus dem NT  Ü Er war einer der engsten Vertrauten von Jesus
 Ü Er war einer der Ersten an leeren Grab Ü Sein Bruder hieß Jakobus Ü Er wird als Jesu Lieblingsjünger be-zeichnet

 Ü Seine Mutter bat Jesus                      um ein Privileg

  LIES MATTHÄUS 20, 20-28
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Schon im letzten Jahr begannen 
die Planungen für unser großes 
Jubiläum, dem Start der neuen 
Waldgruppe sowie der altersüber-
greifenden Kindergartengruppe 
und der Verschriftlichung des 
 Kinderschutzkonzepts. 
60 Jahre gibt es nun schon die 
KiTa Königskinder. Viele Kinder 
sind in dieser Zeit in der Kita groß 
geworden und haben nun ihre 
eigenen Kinder zur Betreuung 
dort. Wenn das kein Anlass zum 
Feiern ist.

Ein Grund zum Feiern/unser Jubiläum 
Das Fest beginnt am 14. Juni mit einem 
bunten Abend für die Mitarbeitenden der 
KiTa Königskinder. Am Samstag startet 
dann unser offizielles Jubiläum. Die KiTa 
ist an diesem Tag ab 11.00 Uhr für alle ge-
öffnet.  Es sind alle herzlich eingeladen, 
die gerne mal wieder den Kindergarten be-
sichtigen wollen, ehemalige Freunde tref-
fen möchten und einfach einen schönen 
geselligen Tag mit uns haben möchten. Es 
wird Spielstationen, Foodtrucks, Schmink-
stationen … und vieles mehr geben. 
Gegen 15.00 Uhr sind dann alle eingeladen, 
in die Kirche mitzukommen. Denn dort 
erwartet uns ein Mitmachkonzert mit Mike 
Müllerbauer. 
Am Sonntag 16. Juni starten wir dann den 
Tag mit einem gemeinsamen Gottesdienst 
und lassen unsere Feier bei Kaffee und 
Snacks auf dem Kirchengelände ausklin-
gen. 

Ein weiterer Grund zum Feiern sind 
neue Schritte in der Betreuung, die wir 
als KiTa wagen
In diesem Jahr wagen wir als KiTa und 
Träger neue Schritte, um die Betreuung 
der Kinder zu erweitern und zu verän-
dern. So wird es ab August eine Außen-
gruppe der KiTa Königskinder in Form 
einer Waldgruppe geben. Das Grundstück 
dafür befindet sich direkt neben dem 
Tennisheim unterhalb der Parkbucht. 
Wir als KiTa sind in regem Austausch mit 
der Kommune und haben uns entschlos-
sen den Schritt zu wagen. Unter den KiTa 
Mitarbeitern wurde eine Schwerpunkt-
gruppe gebildet, die sich mit der Kon-
zeption, der Planung, den Vorschriften 
und der Verwirklichung des Projektes 
beschäftigt.

Altersübergreifende Gruppe
Des Weiteren wird es ab Sommer 2024 
eine altersübergreifende Kindergarten-
gruppe in der KiTa Königskinder geben. 
Diese Gruppe ermöglicht es, Kinder ab 
2 Jahren in der KiTa aufzunehmen und 
somit neue Betreuungsplätze zu schaffen. 
Diese neue Ausrichtung einer KiTag-
ruppe wird in der Bibergruppe gelebt 
werden. Die Bibergruppe wird sich somit 
etwas verändern. Die Kinderzahl ver-
ringert sich auf 20 Kinder im Alter von 2 
bis 6 Jahren. Wir sind gespannt auf diese 
Arbeit, die große Chancen hat. So lernen 
die „Kleinen“ von den „Großen“ und um-
gekehrt.

2024  EIN GROSSES JAHR FÜR           DIE KITA KÖNIGSKINDER
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Kinderschutzkonzept
Die Verschriftlichung unseres 
Kinderschutzkonzepts nimmt viel 
Zeit und Kraft in Anspruch. Die 
Fertigstellung muss bis Sommer 
2024 erfolgen. Jede KiTa ist dazu 
rechtlich verpflichtet, ein Konzept 
speziell für die Einrichtung zu er-
stellen und somit den Schutz der 
Kinder zu gewähren.
Noch ein Grund einer Verände-
rung in der KiTa ist das Verlassen 
der Hortgruppe aus der KiTa im 
letzten Jahr. Somit steht uns ganz 
viel Raum in der KiTa zur Ver-
fügung, der neu gefüllt werden 
will. In unserer ehemaligen 
Hortgruppe wird ein neuer und 
großer Personalraum entstehen, 
der als Büro und für Teamsitzungen, 
Elterngesprächen … etc. genutzt werden 
kann. Bald geht die Renovierung los und 
wir sind gespannt auf all das, was Neues 
entstehen wird.So ist nicht nur die tägli-
che Arbeit mit den Kindern eine wichtige 
Aufgabe, sondern auch ganz viel Schrift-
verkehr, viele Verschriftlichungen, Fort-
bildungen besuchen, Kooperationsarbeit, 
Gespräche führen, Konzeptionsarbeit und 
vieles mehr. 
Sie sehen, bei uns ist viel in Planung und 
will gelebt werden. Ohne den Zuspruch 
Gottes, seine Weisheit für alles und 
seinen Segen, sind wir nichts. Mit ihm 
jedoch schaffen wir alles, denn er gibt 
uns als Team die Kraft und Freude dafür. 

Er füllt uns mit all der Liebe, Ruhe und 
Kraft, die wir für jeden Tag dafür benöti-
gen. Wer, wenn nicht ER ?

Bitte beten Sie für uns und für die Kin-
der. Es ist so wichtig für uns zu wissen, 
es gibt Menschen, die an uns denken 
und uns im Gebet mittragen. Wir bit-
ten um Kraft, Mut, Weisheit, Liebe und 
seinen Segen. 
Wir möchten eine gute und segensreiche 
Arbeit tun.
Danke für jedes laute und leise Gebet 
und Nachfrage
Ihre  KIta

2024  EIN GROSSES JAHR FÜR           DIE KITA KÖNIGSKINDER

23



EMILIA FELICE HEILER

Untere Waldstr. 7

HANNA CHARLOTTE  

LOHMANN

Gartenstr. 24

ZOE KRZYZANOWSKI

Lindenstr.12

LAURA FUHRLÄNDER

Erlenheck 5

MIA-FABIENNE HERR
Schillerstr. 2

ELISE SALOME GREEB
Königsberger Str. 8

UNSERE 

KONFIRMANDEN 

2024
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CONNOR JOEL BASTIAN
Oberm Tiergarten 26

LENA WEIL

Sachsenstr. 5

LENI WALDSCHMIDT
Hauptstr. 51

OLE AMFALDERN
Unterm Goldbachshain 37

LEON FISCHER

Goethestr. 7
LUCA FUHRLÄNDER

Erlenheck 5

UNSERE 

KONFIRMANDEN 

2024
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NOAH ELIAS KOCH

Goethestr. 10

SAMMY JERMAINE 
KÄPPELE
Sachsenstr. 15

TIM HAIN
Bergstr. 4

NOAH JOEY GROTHKOPP

Beim Maistumpf 13

UNSERE 

KONFIRMANDEN 

2024

LEONARD GRÄTZ

Hunsbachstr. 46

TIM SILAS HENRICH

Beim Maistumpf 1
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NIKITA SATTELMEIER

In den Goldbachswiesen 1

UNSERE 

KONFIRMANDEN 

2024

PAUL JAKOB SCHMIDT
Auf den Steinbrücken 10

MICA SCHAFFNER

Königsberger Str. 43

TOM JUSTUS SCHLEMPER
Tringensteinstr. 4
Dillenburg

HANNES MICHEL WÜRTZHessenstr. 20

JULIUS WEBER
Wolframstr. 30 
Dillenburg
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Geht mit der Einsicht, dass Jesus euch bei eurem 
Namen gerufen hat und ihr zu ihm gehört.
Geht mit der Absicht, ihm euren Dank zu sagen mit
Worten und Taten, mit Händen und Füßen.
Geht mit der Aussicht, dass Jesus bei euch ist
alle Tage bis an das Ende der Welt.
Es segne und begleite euch der dreieinige Gott,
der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.

ROSSBACHTAL
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MANDERBACH

WIR GRATULIEREN DEN 
KONFIRMANDINNEN UND 

KONFIRMANDEN AUS DEM GESAMTEN 
KOOPERATIONSRAUM STRUTH!
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„Ohne die ca. 20 festen Helfer, die den Auf-
bau meisterten, für die Organisation im 
Vorfeld zuständig waren und während der 
Abende alles im Griff hatten, wäre die Dorf-
weihnacht gar nicht zustande gekommen. 
Ihnen danken wir von Herzen, dass sie 
damit die Adventszeit für uns zu einer schö-
nen und besinnlichen Zeit gemacht haben.“ 

Diese Worte aus der Feder von Helga Schaff-
ner standen in der letzten Ausgabe des Ge-
meindebriefs. Sie sind das passende Resü-
mee unserer Dorfweihnacht. Sie vergessen 
auch die vielen, vielen kleinen Dienste nicht, 

die vom gesamten Dorf an insgesamt sieben 
Abenden erbracht wurden: „Danke sagen wir 
den vielen Helfern, die sich an den sieben 
Abenden in irgendeiner Form eingebracht 
haben, sei es in der Küche, an den Ständen, 
im Glühweinrondell, der Wurstbude, mit 
Essensspenden und deren Ausgabe, in der 
Schnöckbude, beim Aufräumen usw..“ 

Kann man eine Bilanz ziehen? Nur bedingt. 
Segen kann man nicht messen! Gewiss 
kann aber festgehalten werden, dass das 
Motto „Besinnung und Gemeinschaft“ nach 
den Verwerfungen der Coronajahre wichtig 

SPENDEN-
ÜBERGABE
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war. Ebenso, dass an bewährten Prinzipi-
en festgehalten wurde: kein Verkauf, aber 
Spenden gemäß Vermögen. Wie 2015, 2016 
und 2018 haben wir damit nicht Verluste ge-
macht, sondern einen Reinerlös von

4.500 EURO 

erzielt. Die Summe fließt gemäß Kirchen-
vorstandsbeschluss ins Dorf zurück. 50 % 
geht an die Schule am Brunnen, weil diese 
Institution alle Kinder des Dorfes betreut, 
und 50% an die diakonische Einzelfallhilfe 
unserer Gemeinde, weil damit den Aller-

schwächsten geholfen wird und die Nachfra-
ge nach diesen Mitteln aufgrund der aktu-
ellen wirtschaftlichen Entwicklung leider 
zunimmt. Wir sind der Überzeugung, dass 
wir damit nach den Prinzipien der Gemein-
wohlorientierung und der Barmherzigkeit 
handeln, die uns Jesus Christus aufgetragen 
hat.  Ihn wollten wir mit der Dorfweihnacht 
ehren. Wo das misslungen ist, bitten wir um 
Vergebung. Wo es jedoch gelang, wurde mit 
Sicherheit etwas zum Wohl des Dorfes getan. 

WOLFGANG VOM DAHL, PFARRER 
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Plötzlich tauchte ein riesiges Schild auf der 
Autobahn auf.  Nicht zu übersehen, auch 
nicht für mich. Mach doch mal ´ne Pause!

Ein Wink mit dem Zaunpfahl, denn ich 
war mit meiner Tochter auf einer 3 stün-
digen Autofahrt sehr ermüdet und meine 
Augen fielen mir immer öfter zu. Sekun-
denschlaf nennt man dieses Phänomen, 
das häufig zu tödlichen Autounfällen 
führt. Eine praktische Hilfestellung Gottes 
durch ein Straßenschild, das mich davor 
bewahrt hat, einfach weiterzufahren. Son-
dern auf die Führung Gottes und seinen 
„Wink mit dem Zaunpfahl“ zu reagieren. 
Meiner Tochter waren bereits die Augen 
zugefallen, sie schlief schon länger auf 

dem Beifahrersitz. Gleich an der nächsten 
Ausfahrt bin ich runter von der Autobahn, 
und direkt rauf auf den Parkplatz eines 
großen Möbelzentrums. Es hat keine Se-
kunde gedauert und ich bin eingeschlafen. 
Mit dem Abschalten des Motors fielen mir 
augenblicklich die Augen zu. Im Nach-
hinein bin ich für Gottes Eingreifen und 
Warnsignal, mal eine Pause einzulegen, 
sehr dankbar. Weil mir erst im Rückblick 
die Gefahr der Situation bewusst geworden 
ist. Gibt es solche Warnsignale Gottes bzw. 
Hilfestellungen oder Zaunpfähle Gottes 
und Schilder auch in deinem Leben? Sagt‘ 
Gott dir vielleicht schon seit geraumer Zeit 
auf sehr deutliche Art und Weise etwas, 
womit du aufhören oder auf das du acht 

MACH DOCH MAL 
NE PAUSE

Mein 
Erlebnis 
mit Gott
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geben solltest, um dich vor größeren 
Schäden zu bewahren? Mir fällt gerade das 
Lied vom wilden Schäfchen ein, das, nach-
dem es sich in seinem Eigenwillen verfan-
gen hatte und von seinem Hirten wieder 
befreit wurde und die Wunden versorgt 
wurden,  einsichtig wurde und wieder auf 
die Stimme seines Hirten hörte, weil er es 
eben besser weiß und sich umsichtig und 
weise um uns kümmert.

MONA HOLZ

Hast du auch ein Erlebnis mit Gott gemacht? 
Bewahrung, Führung, Trost oder ähnliches 

erlebt? Dann freuen wir uns, wenn du mit uns 
teilst, wie Gott dir begegnet ist. Schreib uns 

einfach an die Redaktion. 
Wir freuen uns über dein Zeugnis für Gott!

Gesprächsgruppe für Menschen,  die	eine(n)	Angehörige(n)	zu	Hause	pflegen.
Montags, alle 14 Tage,  19.30 Uhr im Haus am Brunnen, Schulstraße 3a

Die nächsten Termine:15.04, 29.04, 13.05, UND 27.05.
Nähere Infos bei Silke Medenbach, Tel. 35204 und 
Angelika Büttner, Tel. 35180

Lass uns Reden!GESPRÄCHSGRUPPE FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
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... on Tour!
Am ersten März-Wochenende waren wir mit unserem Chor in Bad 

Homburg. Mit über 70 Leuten sind wir freitags zur Jugendherberge  
angereist und haben ein tolles Wochenende zum Proben für das 5-jäh-

rige Jubiläumskonzert am 16. März verbracht. Wir hatten viele Proben und 
haben hart gearbeitet, aber der Spaß kam nicht zu kurz. Der wirklich sehr lustige  
„Bunte Abend” mit jeder Menge kreativer Beiträge der Chormitglieder war ebenso ein 
Höhepunkt wie das Singen einiger Lieder in der wunderschönen Erlöserkirche am Samstag-
nachmittag. Die besondere Akustik in dieser Kirche, die sich wenige Geh-
minuten von der Jugendherberge befindet, war ein atemberaubendes  
Erlebnis für alle. Gesegnet und sehr dankbar für die intensive Zeit in 
der Chorgemeinschaft kehrten wir am Sonntag nach einem selbst ge-
stalteten Gottesdienst gut vorbereitet für‘s Konzert nach Hause zurück.
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So, da haben wir sie, die neue Jahreslo-
sung. Alles was ich tue oder was ge-
schieht,	soll	in	Liebe	geschehen?	Wenn	
ich das ernst nehme, packe ich die 
schmutzige Wäsche in Liebe in die Ma-
schine, ich räume die Unordnung meiner 
Lieben ebenfalls in Liebe weg und mei-
nem	Ärger	mache	ich	auch	in	Liebe	Luft?

Haben	sie	auch	innerlich	gelächelt?	Ich	
beim Schreiben dieser Zeilen auch. Ist 
das	Gottes	Ernst?	Alles?	Soll	wirklich	
alles	in	Liebe	geschehen?	Oder	wie	wird	
das	wohl	gemeint	sein?

Ich könnte mich vielleicht damit arran-
gieren, manche Dinge mit etwas mehr 
Liebe	zu	tun,	aber	bei	der	Wäsche?	
Wirklich, da hört es bei mir auf! 

Aber vielleicht meint Gott gerade diesen 
Schritt, den kleinen, zarten Umschwung 
in die richtige oder eine richtigere 
Richtung. Was würde passieren, wenn 
ich plötzlich meine Hausarbeit oder die 
Steuererklärung fröhlich pfeifend und in 
Liebe	erledigen	würde?	(Meine	Familie	
würde mich sicher für noch verrückter 
halten, als sie es eh schon tut). 

Mal angenommen, nur ein kleiner Funke 
würde überspringen und wie eine Saat 
auch Andere anstecken zu mehr Fröh-
lichkeit und mehr Liebe im Alltag. Mir 
kommt gerade das Lied vom kleinen 
Senfkorn in den Sinn. Ein Korn, das man 

Kleines Senfkorn Hoffnung, 
mir umsonst geschenkt,
werde	ich	dich	pflanzen,
dass du weiter wächst,
dass du wirst zum Baume, 
der uns Schatten wirft,
Früchte trägst für alle, 
alle,	die	in	Ängsten	sind?

säht, klitzeklein und doch so voller Kraft. 
Ich werde mich bemühen, diese Kraft 
in Gang zu setzen und mal schauen, ob 
am Ende des Jahres der Baum der Liebe 
draus	wird.	Du	auch?																
      
 IRIS GREEB                                

GEDANKEN ZUR 

JAHRESLOSUNG
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Einfach über den   
QR-Code anmelden!

25. Bis 27.
OktOber 2024

Gülle Mühle,
Langenscheid

RAUSKOMMEN, GEMEINSCHAFT
HABEN UND ÜBER GOTT UND DIE
WELT REDEN.

WIR FREUEN UNS AUF EIN
GEMEINSAMES WOCHENENDE
UND MÖCHTEN MIT EUCH  

Bei Fragen kannst du dich gerne an Lukas Jung, Rebecca Schnirch, Kai Schaffner,   
Marius Fischer oder Laura Jung wenden.

Genaue Informationen zur Unterkunft findest du unter www.guelle-muehle.de. 
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Sa 04.05. 
19 Uhr | Frohnhausen
Ev. Kirche

EINTRITT 
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DER AMBULANTE PFLEGEDIENST 
IHRER KIRCHENGEMEINDE

Liebe Gemeindebriefleserinnen, 
liebe Gemeindebriefleser, 

wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein gesegnetes Osterfest 
und eine schöne Frühlingszeit. Genießen Sie die ersten wärmenden 
Sonnenstrahlen und erfreuen Sie sich am Aufblühen der Natur.

 
WIR VERABSCHIEDEN
Frau Claudia Hermanni geht zum 31.03.2024 in 
ihren wohlverdienten Ruhestand.

Frau Hermanni war uns eine wertvolle Kollegin, 
die wir schmerzlich vermissen werden.  
Wir danken für ihre stets engagierte Mitarbeit, 
wünschen ihr weiterhin Gottes Segen und eine 
wunderschöne arbeitsfreie Zeit.

WIR GRATULIEREN
Frau Sarah Schwarz begeht am 15.05.2024 
ihr 10-jähriges Dienstjubiläum.

Wir danken ihr für die engagierte Mitarbeit und 
wünschen ihr Gottes Segen für die weitere Ar-
beit in unserer Station und ihr privates Wirken.

PFLEGE IN GUTEN HÄNDEN
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„DER FRÜHLING IST EINE 
ECHTE AUFERSTEHUNG, EIN 
STÜCK UNSTERBLICHKEIT“
HENRY DAVID THOREAU (1817-1863)

DIAKONIESTATION 
DILLENBURG 

Hindenburgstr. 4 

35683 Dillenburg 

Telefon:02771-5551

Fax: 02771-6667  

Diakoniestation.Dillenburg@ekhn.de

www.diakoniestation-Dillenburg.de

Sprechzeiten:

Mo.-Do.  8.00-16.00 Uhr 

und Fr.  8.00-13.00 Uhr

Ein herzliches DANKE  

sagen	wir	für	jede	finanzielle	

 Unterstützung!

IBAN: DE92 52 0604 1000 0410 3971 

BIC:  GENODEF1EK1

Unser Tipp: 
Möchten Sie Ihre Angehörigen während Ihres 
Urlaubes	gut	versorgt	wissen?	WIR BIETEN 
VERHINDERUNGSPFLEGE AN. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. 

WICHTIGE INFORMATION
Wenn	Sie	Pflegegeld	erhalten:	Bitte	denken	
Sie auch an den Nachweis eines Beratungs-
gespräches	(§	37.3)	für	Ihre	Pflegekasse	und	
vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin.

WAS HAT DER OSTERHASE 
 EIGENTLICH MIT OSTERN ZU TUN?
Der Hase und Ostern haben einiges gemein-
sam: Ostern ist im Frühling, der Hase gilt in 
vielen Ländern als der erste Frühlingsbote und 
beide stehen für das beginnende Leben.
Für Christen ist Ostern das wichtigste Fest im 
Kirchenjahr, weil es daran erinnert, dass Jesus 
von den Toten auferstanden ist. 

Genießen Sie die Feiertage und bleiben Sie gesund!
Es grüßt Sie herzlich das Team der Diakoniestation.
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EV. DEKANAT AN DER DILL
Am Hintersand 15
35745 Herborn
Tel. 02772/5834-200
www.ev-dill.de

KIRCHENVORSTAND
Vorsitzender: Ralf Schaffner
Erlenstr. 5, Tel. 41 10 1
ralfschaffner@web.de

GEMEINDEBÜRO IM HAUS AM  BRUNNEN
Schulplatz 3a, Tel. 267790
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de
loredana.ferrucci-bauer@ekhn.de
Öffnungszeiten:  
Mo u. Fr von 10-12 Uhr, Di u. Do von 16-18 Uhr

GEMEINDEPÄDAGOGIN
Bettina vom Dahl, Tel. 0151-59457100
bettina.vomdahl@ekhn.de

GOTTESDIENST-AUFNAHME
Thomas Theofel, Birkenweg 3, Tel. 3 45 05

CVJM
1. Vors. Michael Dickel, Bergstraße 13, Tel. 20 96 75
michael.dickel@gmx.net, www.cvjm-frohnhausen.de

SEELSORGE
Bärbel Hain, Hainstr. 1, Tel. 3 31 41
Jürgen Kring, Am Goldbach 25, Tel. 36 04 80

BEAMERDIENST
beamerdienst@ev-frohnhausen.de
Beiträge bitte, wenn möglich,
in PowerPoint 16:9 oder als Word-Dokument
bis spätestens Donnerstag einsenden.

Ev. Kirchengemeinde

FROHNHAUSEN
im Dekanat an der Dill

BANKVERBINDUNG – für Spenden

der Ev. Kirchengemeinde
Sparkasse Dillenburg,  BIC: HELADEF1DIL
IBAN: DE46516500450000012542

EV. PFARRAMT 

Pfr. Wolfgang vom Dahl
Brühlstr. 26, Tel. 3 12 76, Fax 3 56 25
wolfgang.vomdahl@ekhn.de 

www.ev-frohnhausen.de
www.youtube.com/EvKirchengemeindeFrohnhausen 
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de

AUF EINEN BLICK

KOLLEKTENKASSE
Daniela Lohmann, Gartenstr. 24, Tel. 208980

GEMEINDEBRIEF
(Redaktion siehe Impressum Seite 2)
Versand: Wolfgang Hardt, Holsteinstr. 6, Tel. 32634

HAUS DER BEGEGNUNG (Brühlstr. 27)
Kerstin Waldschmidt, Hindenburgstr. 4, Tel. 81 24 37
kerstin.waldschmidt@ev-frohnhausen.de

HAUS AM BRUNNEN (Schulplatz 3a)
Kerstin Waldschmidt, Hindenburgstr. 4, Tel. 81 24 37 
kerstin.waldschmidt@ev-frohnhausen.de

CAFÉ MITTENDRIN IM HAUS AM BRUNNEN
Kerstin Immel, Tel. 4 11 11
kerstin.immel@ev-frohnhausen.de

KÜSTER
Giuseppe Pano, Lindenstr. 87a, Tel. 3 52 67
Marius Fischer, Goethestr. 7, Tel. 36 01 888

EV. FAMILIENZENTRUM FROHNHAUSEN
Am Scheidweg 49, 35684 Dillenburg, Tel. 26381-18
familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
Leitung der Einrichtung: Sebastian Kunz

Ev. Kindertagesstätte Königskinder
Oranienstraße 6, 35684 Dillenburg, Tel. 32823
kita.koenigskinder.frohnhausen@ekhn.de
Leitung: Kathleen Hain

Ev. Kindertagesstätte Am Goldbach
Am Scheidweg 49, 35684 Dillenburg, Tel. 2 63 81-18
kita.amgoldbach.frohnhausen@ekhn.de 
Leitung: Sebastian Kunz


